
                                                      „Cafeteria“-Seite     
 

Brötchen, Suppe, Kuchen…  

unsere Cafeteria im Test 
 

Viele unserer Mitschüler sowie Lehrer sind gute Kunden der St.- Ursula Cafeteria. 
Aber kann das Angebot der Cafeteria mit „Mutters Küche“ mithalten und die gute 
frische Hausmannskost ersetzen?  
 

Es kommt sehr oft vor, dass man sein Pausenbrot vergisst, zwischendurch Hunger bekommt oder länger als sechs 
Stunden in der Schule bleiben muss. In solchen Fällen sind wir alle unseren Müttern für ihren Einsatz in der Cafeteria 
dankbar, denn nicht jede Schule verfügt über diesen Luxus. Für unsere Schülerzeitung haben wir das Angebot in 
unserer Cafeteria getestet und uns eine Woche den Luxus eines täglichen Mittagessens geleistet.  

 

 Montag Dienstag Mittwoch  Donnerstag Freitag 

Was gab´s? Reis mit 

Hackfleisch-

Paprikasauce 

Kartoffelpüree 

mit Gulasch 

Hähnchenbrust 

mit Paprika-

sauce und Reis 

Linseneintopf 

mit 

Bockwurst 

Brokkoli-

Nudel-Gratin 

mit Salat 

Wann war alles 

weg? 

es ist sogar 

noch was übrig 

geblieben... 

war nicht mehr 

viel übrig 

geblieben… 

nach der 7. 

Stunde war alles 

weg.. 

kurz nach der 

2. Pause war 

alles weg… 

es ist einiges 

übrig 

geblieben… 

Was gab’s für 

Alternativen? 

Brötchen, 

Kuchen, 

Waffeln, 

Nudelsuppe 

Brötchen, 

Kuchen, 

Waffeln, 

Nudelsuppe 

Brötchen, 

Kuchen,  

Waffeln, 

Nudelsuppe 

Brötchen, 

Kuchen, 

Waffeln, 

Nudelsuppe 

Brötchen, 

Kuchen, 

Waffeln, 

Nudelsuppe 

Wie viele Mütter 

waren da? 

4 4 5 2 4 

Wie hat’s 

geschmeckt? 

süß-säuerlich, 

ziemlich lecker! 

gut scharfer Nach-

geschmack 

süßlich 

gut gewürzt… sehr gut! 

Waren viele Schüler 

da? 

oh, ja, sehr 

viele….  

ja……… ja…… eher so 

mittelmäßig 

viele… 

nicht viele… 

Wie sah das Essen 

aus? 

nicht schlecht! gut! lecker! war in 

Ordnung! 

gut! 

 

Es hat sich gezeigt, dass es mit dem Mittagessen in der Cafeteria genauso ist wie zu Hause: Mal schmeckt uns 

das Essen super und ein anderes Mal so „la-la“. Das ist ja auch total normal, denn jeder von uns hat ja seine 

Lieblingsgerichte. Aber wenn Hänschen am liebsten Kartoffelpüree mit Gulasch isst, kann es sein, dass Hans 

dieses Gericht „im Hals stecken bleibt“, weil er es absolut nicht mag. Unsere Cafeteriamütter geben sich 

genau so viel Mühe wie unsere Mütter zu Hause, uns immer ein abwechslungsreiches leckeres Essen zu 

zubereiten……und das erhalten wir in der Cafeteria für nur 2 bzw. die Lehrer für 3 Euro…….Das soll ihnen mal 

einer nachmachen!!! 
 

Der Religionslehrer fragt einen Schüler in der Cafeteria: „Verlangen deine Eltern zu Hause von dir, dass 
du vor dem Essen betest?“ „Nö“, schüttelt Markus den Kopf, „meine Mutter kocht eigentlich ganz gut!“ 

                                                                      (Bericht von Rebecca Lucania, Kl. 10 a) 
                                                                                                                      

 

 


